Allgemeine Einkaufsbedingungen (AEB)

Maximator Hydrogen GmbH

1 Geltungsbereich

1.1 Wir schlielRen Vertrage mit Unter-
nehmern (§§ 310 Abs. 1, 14 BGB), juristi-
schen Personen des offentlichen Rechts
und o6ffentlich-rechtlichen Sondervermdgen
Uber von uns bezogene Lieferungen und
Leistungen nur zu diesen Allgemeinen Ein-
kaufsbedingungen (AEB). Diese AEB gel-
ten insbesondere fiur Vertrage Uber den
Kauf und/ oder die Lieferung beweglicher
Sachen (,Ware"), ohne Ricksicht darauf,
ob der Verkaufer die Ware selbst herstellt
oder bei Zulieferern einkauft (§§ 433, 650
BGB).

1.2 Unsere AEB gelten auch fur alle zu-
kiinftigen Vertrage in der laufenden Ge-
schaftsbeziehung mit unseren Lieferanten.
Der Lieferant kann unsere AEB jederzeit im
Internet unter www.maximator-hydrogen.de
abrufen und herunterladen. Wir senden unse-
rem Lieferanten unsere AEB jederzeit auf
Wunsch auch kostenfrei zu. Auslandischen
Lieferanten senden wir die AEB spatestens
mit unserer Bestellung und jeder Auftrags-
bestatigung in der Vertragssprache zu.

1.3 Jeglichen Geschafts- bzw. Ver-
kaufsbedingungen des Lieferanten wird
hiermit widersprochen. Unseren AEB ent-
gegenstehende, hiervon abweichende, er-
ganzende oder einseitige Geschafts- bzw.
Verkaufsbedingungen des Lieferanten,
auch wenn sie in ein Angebot oder eine
Auftragsbestatigung des Lieferanten aufge-
nommen werden, gelten nicht. Dies gilt
auch dann, wenn wir ihnen nicht ausdrick-
lich widersprechen oder vorbehaltlos Liefe-
rungen oder Leistungen entgegennehmen;
es sei denn, wir hatten solchen Bedingun-
gen im Einzelfall ausdricklich schriftlich zu-
gestimmt.

2 Vertragsschluss

2.1 Ist der Lieferung oder Leistung un-
sere Bestellung vorausgegangen, kommt
der Vertrag durch die Auftragsbestatigung
des Lieferanten zustande. Unterbreitet der
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Lieferant uns ein Angebot oder weicht
seine Auftragsbestatigung von unserer Be-
stellung ab, kommt der Vertrag erst durch
Zugang unserer schriftlichen Bestatigung
zustande. Diese ist fiir den Umfang des Ver-
tragsinhaltes mafdgeblich.

2.2 Erfolgt unser Angebot freiblei-
bend", kbnnen wir es bis zum Zugang der
Annahmeerklarung des Lieferanten frei wi-
derrufen. Die Bindungswirkung eines von
uns unterbreiteten Angebots entfallt spa-
testens nach einer Woche ab Zugang des
Angebots beim Lieferanten, wenn der Lie-
ferant das Angebot nicht innerhalb dieser
Frist schriftlich oder durch vorbehaltlose
Versendung der Ware bestatigt.

2.3 Unsere Bestellung bzw. Auftragsbe-
statigung ist maRgeblich fir den Umfang
und den Inhalt des Vertrages.

24 Der Lieferant ist an sein Angebot
mindestens vier Wochen ab Zugang bei
uns gebunden.

25 Wir kbnnen im Rahmen der Zumut-
barkeit fiir den Lieferanten Anderungen des
Liefergegenstandes in Konstruktion und
Ausfuhrung verlangen. Dabei sind die Aus-
wirkungen, insbesondere hinsichtlich der
Mehr- und Minderkosten sowie der Liefer-
termine, angemessen einvernehmlich zu
regeln.

2.6 Die Erstellung von Angeboten und
Ausarbeitung von Projekten durch den Lie-
feranten ist fir uns unverbindlich und kos-
tenlos.

3 Preise, Zahlungen, Falligkeit,
Skonto, Aufrechnungs- und Abtre-
tungsverbot, Einfuhr-USt, Quellen-
steuer

3.1 Der in unserer Bestellung angege-
bene Preis ist bindend. Dieser Preis ver-
steht sich ,DDP" (gemafR Incoterms 2020)
einschliellich aller Nebenleistungen des
Lieferanten (z.B. Montage oder Einbau)
und schliet Verpackung, Fracht, Porto,
Wertsicherung und Transport- sowie Haft-
pflichtversicherung ein. Hinzu kommt die
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jeweilige gesetzliche Umsatzsteuer. Bei
vereinbarten Auslandslieferungen Gber-
nimmt der Lieferant die Verzollung.

3.2  Rechnungen des Lieferanten mus-
sen pruffahig sein, die Vorgaben des § 14
UStG einhalten, unsere Bestellnummer
und die Lieferscheinnummer enthalten und
in der Reihenfolge der Bestellung unter An-
gabe von Warenbezeichnung, Preis und
Menge aufgestellt sein. Geeignete Leis-
tungsnachweise sind beizuftigen.

3.3 Preiserhdhungen nach Bestellung
bis zur Lieferung bzw. Leistungserbringung
sind ausgeschlossen. Sollte der Lieferant in
der Zeit zwischen Bestellung und Lieferung
bzw. Leistungserbringung seine Preise er-
mafigen oder die sonstigen Konditionen
verbessern, so gelten fur unsere Bestellung
diese ermaligten Preise bzw. verbesserten
Konditionen.

3.4 Der Beginn von Zahlungs- und
Skontofristen setzt den Eingang der Rech-
nung und die vollstandige Erbringung der
Lieferung oder Leistung voraus.

3.5 Der vereinbarte Preis ist innerhalb
von 30 Kalendertagen ab vollstandiger Lie-
ferung und Leistung (einschliel3lich einer
ggf. vereinbarten Abnahme) sowie Zugang
einer ordnungsgemalen Rechnung zur
Zahlung fallig.

3.6  Wenn wir Zahlung innerhalb von 14
Kalendertagen nach dem in Ziffer 3.4 ge-
nannten Zeitpunkt leisten, gewahrt uns der
Lieferant 2 % Skonto auf den Nettobetrag
der Rechnung.

3.7 Fir die Rechtzeitigkeit unserer Zah-
lung und die Einhaltung einer Skontofrist ist
der Eingang unseres Uberweisungsauftra-
ges bei unserer Bank bei ausreichender
Kontendeckung ausreichend.

3.8 Erfolgt eine Zahlung aufgrund be-
sonderer schriftlicher Vereinbarung in einer
anderen Wahrung, ist der maligebliche
Wechselkurs der EURO-Referenzkurs der
Europaischen Zentralbank im Zeitpunkt der
Falligkeit der Zahlung.
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3.9  Wir schulden keine Falligkeitszin-
sen. Verzugszinsen sind auf 3 %-Punkte
Uber dem jeweiligen Basiszinssatz be-
grenzt, es sei denn, der Lieferant weist uns
einen hdheren Zinsschaden nach.

3.10 Aufrechnungs- und Zurlickbehal-
tungsrechte sowie die Einrede des nicht er-
flllten Vertrages stehen uns in gesetzli-
chem Umfang zu.

3.11  Der Lieferant kann gegen unsere
Anspriche nur aufrechnen, wenn sein Ge-
genanspruch unbestritten, von uns aner-
kannt oder rechtskraftig festgestellt worden
ist oder entscheidungsreif besteht, es sei
denn, die zur Aufrechnung gestellte oder die
dem Zurickbehaltungsrecht des Lieferanten
zu Grunde liegende Gegenforderung steht in
wechselseitiger Abhangigkeit zu unserer For-
derung (vgl. § 320 BGB). Gleiches gilt fur die
Geltendmachung eines Leistungsverweige-
rungs- oder Zurlckbehaltungsrechtes. Der
Lieferant kann ein Leistungsverweigerungs-
oder Zurlckbehaltungsrecht nur dann gel-
tend machen, wenn wir trotz schriftlicher
Aufforderung des Lieferanten keine ange-
messene Sicherheit geleistet haben.

3.12 Der Lieferant ist ohne unsere
schriftliche Zustimmung, die nicht unbillig
verweigert werden darf, nicht berechtigt,
seine Forderungen gegen uns abzutreten
oder zu verpfanden. § 354a HGB bleibt un-
berthrt.

3.13 Erbringt ein auslandischer Lieferant
Lieferungen oder Leistungen, die in
Deutschland der Umsatzsteuer unterlie-
gen, geht die Steuerschuld auf uns tber (§
13 b UStG). Der Lieferant darf in Rechnun-
gen flr solche Lieferungen und Leistungen
keine deutsche Umsatzsteuer ausweisen.
Verbringt der Lieferant bei Erbringung sol-
cher Lieferungen und Leistungen Gegen-
stdnde aus einem Drittland nach Deutsch-
land und entsteht hierbei Einfuhrumsatz-
steuer, geht diese zu Lasten des Lieferan-
ten.

3.14  Wir sind berechtigt, ggf. anfallende
Quellensteuern/ Abzugssteuern vom zu
zahlenden Preis einzubehalten und fir
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Rechnung des Lieferanten an den Fiskus
abzuflhren, sofern der Lieferant uns keine
gultige Freistellungsbescheinigung vorlegt.

4 Lieferung, Lieferfristen, Lieferver-
zug, pauschaler Verzugsschaden,
Gefahriibergang, Vertragsstrafen,
Annahmeverzug

4.1 Der Lieferant ist nicht berechtigt,
ohne unsere vorherige schriftliche Zustim-
mung, die wir nicht unbillig verweigern dur-
fen, die von ihm geschuldete Lieferung
oder Leistung durch Dritte erbringen zu las-
sen. Teillieferungen sind unzulassig.

4.2  Wird die Geltung der Handelsklau-
seln ,Incoterms" vereinbart, ist die zum
Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltende
Fassung mafgeblich. Ohne Vereinbarung
erfolgt die Lieferung ,frei Haus" unter Gel-
tung der Incoterms DDP (,delivered duty
paid”) mit Bestimmungsort gleich Erful-
lungsort (vgl. Ziffer 15.1).

4.3 Der Lieferant hat auf eigene Kosten
eine angemessene Transportversicherung
abzuschlieflen und uns auf unser Verlan-
gen nachzuweisen.

44 Der Lieferant tragt das Beschaf-
fungsrisiko. Wir akzeptieren insbesondere
keinen Vorbehalt rechtzeitiger Selbstbelie-
ferung, d.h. der Lieferant hat daftr zu sor-
gen, dass in seinem Lager gentugend Ma-
terial und Ersatzteile vorhanden sind, um
seinen vertraglichen Lieferverpflichtungen
stets entsprechen zu kénnen.

4.5 Der Lieferung ist ein Lieferschein
unter Angabe von Datum (Ausstellung und
Versand), Inhalt der Lieferung (Artikelnum-
mer und Anzahl) sowie unserer Bestellken-
nung (Datum und Nummer) beizulegen. Bei
Schiffversand sind in Versandpapieren der
Name der Reederei und des Schiffs anzu-
geben. Der Lieferant hat die fur uns guns-
tigsten der geeigneten Transportmoglich-
keiten zu wahlen. In allen Versandanzei-
gen, Lieferscheinen, Packzetteln, Fracht-
briefen, auf der aulReren Verpackung usw.
sind die von uns vorgeschriebenen Bestell-
zeichen und Angaben zur Abladestelle
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komplett anzugeben. Fehlt der Lieferschein
oder ist er unvollstdndig, so haben wir hie-
raus resultierende Verzégerungen der Be-
arbeitung und Bezahlung nicht zu vertre-
ten. Getrennt vom Lieferschein ist uns eine
entsprechende Versandanzeige mit glei-
chem Inhalt zuzusenden.

4.6 Die in der Bestellung genannte Lie-
ferzeit ist verbindlich. Die Lieferfrist beginnt
mit Vertragsschluss. Eine Leistungserbrin-
gung vor dem vereinbarten Termin berech-
tigt uns zur Zurickweisung der Leistung bis
zur Falligkeit.

4.7 Ist eine Lieferung oder Leistung mit
Montage/ Service vereinbart, ist die Uber-
gabe des Liefergegenstandes nach ord-
nungsgemaler Ausfuhrung der Montage/
des Services mal3geblich. Soweit vertrags-
gemal eine Abnahme erfolgt, ist diese fur
die Einhaltung des vereinbarten Lieferter-
mins mafgeblich.

4.8 Der Lieferant ist verpflichtet, uns un-
verziglich in Kenntnis zu setzen, wenn Um-
stande eintreten oder erkennbar werden,
aus denen sich ergibt, dass die vereinbarte
Lieferzeit moglicherweise nicht eingehalten
werden kann.

4.9 Im Fall des Lieferverzuges stehen
uns die gesetzlichen Anspriuche und
Rechte zu; ferner ist der Lieferant verpflich-
tet, uns eine pauschalierte Verzugsent-
schadigung in Héhe von 0,5% des Netto-
Bestellwertes der vom Verzug betroffenen
Bestellung pro vollendeter Kalenderwoche
des Verzuges zu zahlen, maximal aber 5 %
des Netto-Bestellwertes der vom Verzug
betroffenen Bestellung, es sei denn, der
Lieferant weist nach, dass uns kein oder
nur ein geringerer Schaden entstanden ist.
Diese pauschalierte Verzugsentschadi-
gung wird auf einen weitergehenden Ver-
zugsschaden angerechnet. Unsere weiter-
gehenden gesetzlichen Anspriiche und
Rechte bleiben unberthrt.

4.10 In der Annahme einer verspateten
Lieferung oder Leistung liegt kein Verzicht
auf Anspriche und Rechte aufgrund des
Verzuges.
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411 Die Gefahr des zufélligen Unter-
gangs und der zufalligen Verschlechterung
der Lieferung oder Leistung geht mit Uber-
gabe am Erflllungsort auf uns Uber. Ist eine
Abnahme vereinbart, ist diese fir den Ge-
fahribergang, die Beweislast und die Fal-
ligkeit der Vergutung mafigebend. Der
Ubergabe bzw. Abnahme steht es gleich,
wenn wir uns in Annahmeverzug befinden.

4.12 Wir geben keine Strafversprechen
fur Nichterfillung oder nicht gehérige Erful-
lung ab. Wir kdnnen Vertragsstrafen bis zur
Schlusszahlung geltend machen, ohne
dass dies eines vorherigen Vorbehaltes,
insbesondere bei einer Abnahme, gemaf §
341 Abs. 3 BGB bediirfte.

4.13 Fur den Eintritt unseres Annahme-
verzuges gelten die gesetzlichen Vorschrif-
ten. Der Lieferant muss uns seine Leistung
aber auch dann ausdriicklich anbieten,
wenn fir eine Handlung oder Mitwirkung
unsererseits (z.B. Beistellung von Material)
eine bestimmte oder bestimmbare Kalen-
derzeit vereinbart ist. Geraten wir in Annah-
meverzug, so kann der Lieferant nach den
gesetzlichen Vorschriften Ersatz seiner
Mehraufwendungen verlangen (§ 304
BGB). Betrifft der Vertrag eine vom Liefe-
ranten herzustellende, unvertretbare Sa-
che (Einzelanfertigung), so stehen dem
Lieferanten weitergehende Rechte nur zu,
wenn wir uns zur Mitwirkung verpflichtet
und das Unterbleiben der Mitwirkung zu
vertreten haben.

5 Ersatzteile

5.1 Der Lieferant ist verpflichtet, uns fur
die Dauer von zehn Jahren ab Auslieferung
Ersatzteile zu markttblichen, héchstens je-
doch seinen jeweils gultigen Ersatzteilprei-
sen insbesondere auch dann zu liefern,
wenn die Geschaftsbeziehung beendet ist.

6 Schutzrechte Dritter, Freistellung,

6.1 Der Lieferant steht dafir ein, dass
durch von ihm gelieferte Ware keine
Schutzrechte Dritter in Landern der EU,
USA, China oder Grof3britannien oder in
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Landern, in denen der Lieferant produziert

oder herstellen |asst, verletzt werden.

6.2 Werden wir aufgrund der Lieferungen

oder Leistungen unseres Lieferanten we-

gen einer Schutzrechtsverletzung von ei-
nem Dritten in Anspruch genommen:

e werden wir unseren Lieferanten unver-
zuglich entsprechend informieren,

e stellt uns unser Lieferant von samtli-
chen Anspriichen Dritter einschlielich
angemessener Kosten der Rechtsver-
teidigung und/ oder Rechtsverfolgung
vollumfanglich auf erstes schriftliches
Anfordern frei,

e wird unser Lieferant uns nach seiner
Wahl auf seine Kosten fur den betroffe-
nen Leistungsgegenstand entweder ein
Nutzungsrecht erwirken oder den Leis-
tungsgegenstand in Abstimmung mit
uns so andern, dass das Schutzrecht
nicht verletzt wird, jedoch der Leis-
tungsgegenstand weiterhin in jeder Hin-
sicht den vertraglichen Anforderungen
entspricht, es sei denn, wir hatten die
Schutzrechtsverletzung zu vertreten.
Unsere weitergehenden gesetzlichen
Anspriche bleiben unberihrt.

6.3 Der Lieferant verpflichtet sich, uns
unverzuglich von bekannt werdenden Ver-
letzungsrisiken und angeblichen Verlet-
zungsfallen zu unterrichten und uns Gele-
genheit zu geben, entsprechenden Anspru-
chen einvernehmlich entgegenzuwirken.
6.4 Der Lieferant wird auf unsere An-
frage die Benutzung von eingetragenen
Schutzrechten und Schutzrechtsanmeldun-
gen an dem Liefergegenstand mitteilen.

7 Beistellungen, Nut-
zungsrechte

7.1 Verarbeitung oder Umbildung an
von uns beigestellten Teilen (Vorbehalts-
ware) durch den Lieferanten werden fur uns
vorgenommen. Wird unsere Vorbehalts-
ware mit anderen, uns nicht gehdrenden
Gegenstanden verarbeitet, erwerben wir
Miteigentum an der neuen Sache im Ver-

Werkzeuge,
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haltnis des Wertes unserer Sache (Ein-
kaufspreis zzgl. Umsatzsteuer) zu den an-
deren verarbeiteten Gegenstanden zur Zeit
der Verarbeitung. Wird die von uns beige-
stellte Sache mit anderen, uns nicht geho-
renden Gegenstanden untrennbar ver-
mischt, so erwerben wir das Miteigentum
an der neuen Sache im Verhaltnis des Wer-
tes der Vorbehaltssache (Einkaufspreis
zzgl. Umsatzsteuer) zu den anderen ver-
mischten Gegenstanden zum Zeitpunkt der
Vermischung. Erfolgt die Vermischung in
der Weise, dass die Sache des Lieferanten
als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als
vereinbart, dass der Lieferant uns anteils-
mafig Miteigentum Ubertragt. Der Lieferant
verwahrt das Alleineigentum oder das Mit-
eigentum fur uns.

7.2 An jeglichen Modellen, Fertigungs-
einrichtungen, Werkzeugen, Mustern, Vor-
lagen, Abbildungen, Prospekten, Kalkulati-
onen und sonstigen Unterlagen und Bei-
stellungen behalten wir uns samtliche
Rechte, einschlieRlich Urheberrechten,
Kennzeichenrechten, Firmenrechten und
Rechten an Know-how, vor. Sie dirfen von
unserem Lieferanten ohne unsere aus-
driickliche schriftliche Freigabe Dritten
nicht zuganglich gemacht, vervielfaltigt
oder verbreitet werden. Dies gilt insbeson-
dere flr solche Unterlagen, die als ,vertrau-
lich" gekennzeichnet sind. Sie sind aus-
schliellich fur die Angebotslegung bzw.
Fertigung auf Grund unserer Bestellung zu
verwenden. Derartige Gegenstande sind —
solange sie nicht verarbeitet werden — auf
Kosten des Lieferanten gesondert zu ver-
wahren und als unser Eigentum zu kenn-
zeichnen. Nach Abwicklung der Bestellung
oder bei Nichterteilung des Auftrags sind
sie uns unaufgefordert zurtickzugeben, Ko-
pien, auch Sicherungskopien sind vollstan-
dig zu vernichten/zu léschen.

7.3 Der Lieferant ist verpflichtet, an un-
seren Beistellungen etwa erforderliche
Wartungs- und Inspektionsarbeiten sowie
alle Instandhaltungs- und Instandsetzungs-
arbeiten auf eigene Kosten rechtzeitig
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durchzufiihren. Der Lieferant ist verpflich-
tet, die uns gehdérenden Werkzeuge, For-
men und Modelle usw. zum Neuwert auf ei-
gene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und
Diebstahlschaden im Ublichen Umfang zu
versichern. Er tritt uns hiermit alle Entscha-
digungsanspriiche aus dieser Versiche-
rung ab, wir nehmen die Abtretung hiermit
an. Der Lieferant ist verpflichtet, an unseren
Werkzeugen etwa erforderliche Wartungs-
und Inspektionsarbeiten sowie alle Instand-
haltungs- und Instandsetzungsarbeiten auf
eigene Kosten rechtzeitig durchzufuhren.
Auf unser Eigentum verweisende Kenn-
zeichnungen an unseren Werkzeugen dur-
fen nicht verandert werden und sind vom
Lieferanten auf eigene Kosten instand zu
halten. Storfalle hat er uns sofort schriftlich
anzuzeigen.

7.4 Formen, Modelle, Werkzeuge,
Filme, Zeichnungen, usw., die zur Durch-
fuhrung der Bestellung vom Lieferanten
hergestellt worden sind, gehen durch Be-
zahlung in unser Eigentum dber, auch
wenn sie im Besitz des Lieferanten verblei-
ben. Sie sind vom Lieferanten als unser Ei-
gentum zu kennzeichnen.

7.5  Auf Anforderung, spatestens mit der
Schlusslieferung, sind uns gehérende Ab-
bildungen, Zeichnungen, Berechnungen,
Formen, Modelle, Werkzeuge und sonstige
Unterlagen einredefrei auszuhandigen.

7.6 Wir haben wahrend der Nutzungs-
dauer ein nicht ausschlieRliches, Ubertrag-
bares und kostenloses Nutzungsrecht an
den vom Lieferanten gelieferten Produkten.
Patentrechte und andere immaterielle Ei-
gentumsrechte verbleiben im Eigentum des
Lieferanten.

8 Beschaffenheit der Ware, Gewahr-
leistung, Warenausgangskontrolle,
Untersuchungs- und Riigepflichten,
Lieferantenregress

8.1 Der Lieferant leistet Gewahr dafr,

dass der Liefergegenstand keine seinen

Wert oder seine Tauglichkeit beeintrachti-

genden Mangel aufweist, die vereinbarte

Maximator Hydrogen GmbH / Petriblick 2 / 99734 Nordhausen / Mail: info@maximator-hydrogen.de / Geschaftsfiihrer: Mathias Kurras,

Jérg Hattenbach, Oliver Henle / Sitz der Gesellschaft: Nordhausen / Registergericht: HRB 515855, Amtsgericht Jena / Steuer-Nr.: 157/114/09979

USt-ID-Nr.: DE324952986 / Commerzbank: IBAN DE40 4404 0037 0350 2549 00 / COBADEFFXXX

e ®@ ¢ 0 @ o+ -+ -



Beschaffenheit hat, sich fir die nach dem
Vertrag vorausgesetzte Verwendung eig-
net, dem Stand der Technik, den neuesten
Vorschriften der Behorden, insbesondere
der Maschinenrichtlinie, dem Produktsi-
cherheitsgesetz, den jeweils gultigen si-
cherheitstechnischen Anforderungen und
den Arbeitsschutz- und Unfallverhitungs-
vorschriften entspricht. Wir akzeptieren
keine negativen Beschaffenheitsvereinba-
rungen.

8.2 Der Lieferant sichert zu, dass alle
gelieferten Stoffe, Zubereitungen und
Stoffe in Erzeugnissen im Einklang stehen
mit der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
des Europaischen Parlamentes und Rates
vom 18.12.2006 (REACH) in der jeweils ak-
tuellen Fassung sowie der auf der Richtlinie
2011/65/EU (RoHS) basierenden Verord-
nung zur Beschrankung der Verwendung
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektro-
nikgeraten (ElektroStoffV) in der jeweils ak-
tuellen Fassung Der Lieferant hat insbe-
sondere in allen in Art. 31 Ziffer 1 bis 3
REACH-VO genannten Fallen ein Sicher-
heitsdatenblatt in der Sprache des Empfan-
gerlandes dem Liefergegenstand beizule-
gen und uns auch in deutscher Sprache zur
Verfligung zu stellen.

8.3 Der Lieferant hat zur Sicherung der
Qualitat seiner Lieferungen eine nach Art
und Umfang geeignete, dokumentierte
Qualitatsprifung nach DIN EN I1SO 9001
oder gleichwertig, mindestens eine Waren-
ausgangskontrolle, durchzuflihren. Er hat
Aufzeichnungen, insbesondere Uber seine
Qualitatsprifungen, zu erstellen und uns
auf Aufforderung zur Verfigung zu stellen.
Der Lieferant willigt hiermit in Qualitatsau-
dits zur Beurteilung der Wirksamkeit seines
Qualitatssicherungssystems durch uns
oder einen von uns beauftragten Dritten
ein. Unsere Erstmusterfreigabe entbindet
den Lieferanten nicht von dieser Waren-
ausgangskontrolle und schrankt, ebenso
wie unsere Vorgaben in den technischen
Lieferbedingungen oder Spezifikationen,
diese auch nicht ein.
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8.4 Unsere Untersuchungspflicht bei
Anlieferung beschrankt sich auf Mangel,
die bei unserer Wareneingangskontrolle
unter duf3erlicher Begutachtung der dul3e-
ren Verpackung einschlieBlich der Liefer-
papiere im Stichprobenverfahren offen zu
Tage treten (Transportschaden, Identitat,
Vollstandigkeit), Untersuchungen erfolgen
in angemessener Stichprobe. Soweit eine
Abnahme vereinbart ist, besteht keine Un-
tersuchungspflicht. Unsere Mangelrlge ist
jedenfalls rechtzeitig, sofern sie innerhalb
einer Frist von drei Arbeitstagen, gerechnet
ab vollstandigem Wareneingang, oder bei
versteckten Mangeln ab Entdeckung, beim
Lieferanten eingeht.

8.5 Gesetzliche Mangelanspriiche ste-
hen uns ungekirzt zu. Die Nacherflllung
durch den Lieferanten erfolgt nach unserer
Wahl durch Beseitigung des Mangels
(Nachbesserung) oder durch Lieferung ei-
ner mangelfreien Sache (Ersatzlieferung),
sofern der Lieferant nicht nachweist, dass
die von uns gewahlte Nacherfullungsvari-
ante unverhaltnismallige Kosten verursa-
chen wirde und uns durch die andere
Nacherfillungsvariante keine erheblichen
Nachteile entstehen. Kommt der Lieferant
seiner Verpflichtung zur Nacherfiillung in-
nerhalb einer von uns gesetzten angemes-
senen Frist nicht nach, kénnen wir den
Mangel selbst beseitigen und vom Liefe-
ranten Ersatz der hierfur erforderlichen Auf-
wendungen unbeschadet sonstiger An-
spriche und Rechte verlangen. Die vom
Lieferanten zu tragenden Nacherfiillungs-
kosten umfassen auch Ein- und Ausbau-
kosten. Eine Nachbesserung des Lieferan-
ten gilt bereits nach dem ersten erfolglosen
Versuch als fehlgeschlagen.

8.6  Abweichend von § 442 Abs. 1 S. 2
BGB stehen uns Mangelanspriiche unein-
geschrankt auch zu, wenn uns der Mangel
bei Vertragsschluss infolge grober Fahrlas-
sigkeit unbekannt geblieben ist. Fur den
Anspruch auf Aufwendungsersatz gem. §
439 Abs. 3 BGB schadet lediglich unsere
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positive Kenntnis von der Mangelhatftigkeit
im Zeitpunkt des Einbaus oder des Anbrin-
gens in/an eine andere Sache.

8.7 Die Verjahrungsfrist fir Gewahrleis-
tungsanspriche betragt 36 Monate, ge-
rechnet ab Gefahriibergang, soweit nicht
zwingende Bestimmungen der §§ 478, 479
BGB eingreifen oder der Lieferant eine lan-
gere Frist einrAumt oder von Gesetzes we-
gen eine langere Frist gilt.

8.8 Nach Mangelbehebung beginnt die
vereinbarte Gewahrleistungsfrist fir die re-
parierten oder ersetzten Liefergegenstande
erneut.

8.9 Unsere gesetzlich bestimmten Re-
gressanspruche innerhalb einer Lieferkette
(Lieferantenregress gemal §§ 445 a, 445
b, 478 BGB) stehen uns neben den Man-
gelansprichen uneingeschrankt zu. Wir
sind insbesondere berechtigt, genau die Art
der Nacherflllung (Nachbesserung oder
Ersatzlieferung) vom Lieferanten zu verlan-
gen, die wir unserem Abnehmer im Einzel-
fall schulden. Unser gesetzliches Wahl-
recht (§ 439 Abs. 1 BGB) wird hierdurch
nicht eingeschrankt. Bevor wir einen von
unserem Abnehmer geltend gemachten
Mangelanspruch (einschlieRlich Aufwen-
dungsersatz gemal §§ 445 a Abs. 1, 439
Abs. 2 und 3 BGB) anerkennen oder erflil-
len, werden wir den Lieferanten benach-
richtigen und unter kurzer Darlegung des
Sachverhalts um schriftliche Stellung-
nahme bitten. Erfolgt eine begriindete Stel-
lungnahme nicht innerhalb angemessener
Frist und wird auch keine einvernehmliche
Losung herbeigefihrt, so gilt der von uns
tatsachlich gewahrte Mangelanspruch als
unserem Abnehmer geschuldet. Dem Lie-
feranten obliegt in diesem Fall der Gegen-
beweis. Unsere Anspriche aus Lieferan-
tenregress bestehen auch dann, wenn der
mangelhafte Liefergegenstand durch uns
oder einen anderen Unternehmer, z.B.
durch Einbau in ein anderes Produkt, wei-
terverarbeitet wurde.
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9 Haftung des Lieferanten, Produzen-
tenhaftung, Freistellung, Versiche-
rung, Abtretung

9.1 Die Haftung des Lieferanten richtet
sich uneingeschrankt nach den gesetzli-
chen Bestimmungen. Der Lieferant hat Ver-
schulden seiner Vorlieferanten wie eigenes
Verschulden zu vertreten.

9.2 Ist der Lieferant fir einen Schaden,
insbesondere einen Produktschaden ver-
antwortlich, hat er uns insoweit von Anspru-
chen Dritter freizustellen, als die Ursache
hierfur in seinem Herrschafts- und Organi-
sationsbereich gesetzt wurde und er im Au-
Renverhaltnis selbst haftet. Im Rahmen
dieser Freistellungsverpflichtung hat der
Lieferant uns Aufwendungen gern. §§ 683,
670 BGB oder gemall §§ 830, 840, 426
BGB zu erstatten, die sich aus oder im Zu-
sammenhang mit einer Inanspruchnahme
Dritter einschlieRlich von uns rechtmalig
durchgefuhrter Ruckrufaktionen ergeben.
Uber Inhalt und Umfang von RickrufmaR-
nahmen werden wir den Lieferanten — so-
weit moglich und zumutbar — unterrichten
und ihm Gelegenheit zur Stellungnahme
geben. Unsere weitergehenden gesetzli-
chen Anspriche bleiben unberuhrt.

9.3 Der Lieferant hat eine Produkthaft-
pflichtversicherung mit einer pauschalen
Deckungssumme von mindestens 10 Mio.
EUR pro Personen-/ Sachschaden und Ka-
lenderjahr wahrend der Dauer dieses Ver-
trages, d.h. bis zum Ablauf der Gewahrleis-
tungsfrist, abzuschlieRen und zu unterhal-
ten. Der Lieferant tritt uns samtliche Frei-
stellungsanspriiche aufgrund von bei uns
eingetretenen durch den Lieferanten verur-
sachten Schaden aus dieser Versicherung
bereits jetzt ab, wir nehmen die Abtretung
hiermit an. Die Versicherungsdeckung ist
uns auf unsere Aufforderung jederzeit
durch schriftliche Bestatigung des Versi-
cherers nachzuweisen.
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10 Haftung der Maximator Hydrogen
GmbH

10.1 Schadensersatzanspriiche des Lie-
feranten, gleich aus welchem Rechtsgrund,
sowie Anspriche auf Ersatz vergeblicher
Aufwendungen sind ausgeschlossen, es
sei denn, die Schadensursache beruht auf
einer grob fahrlassigen oder vorsatzlichen
Pflichtverletzung oder auf einer zumindest
fahrlassigen Verletzung einer Vertrags-
pflicht, deren Erfillung die ordnungsge-
mafe Durchfihrung des Vertrages erst
moglich macht und auf deren Einhaltung
der Lieferant vertraut hat und vertrauen
durfte und deren schuldhafte Nichterfillung
die Erreichung des Vertragszwecks gefahr-
det (,wesentliche Vertragspflicht®); letzte-
renfalls ist unsere Haftung der Héhe nach
auf den bei Vertragsschluss vorhersehba-
ren und typischerweise eintretenden Scha-
den begrenzt.

10.2 Die vorstehende Haftungsbegren-
zung nach Ziffer 10.1 gilt auch fur die per-
sonliche Haftung unserer Mitarbeiter, Ver-
treter und Organe sowie fur unsere Erfll-
lungsgehilfen.

10.3 Die Haftungsbegrenzungen nach
vorstehenden Ziffern 10.1 und 10.2 gelten
nicht fir Personenschaden, d.h. fur Scha-
den aus der Verletzung des Lebens, des
Korpers, der Gesundheit oder der Freiheit,
bei einer Haftung nach dem Produkthaf-
tungsgesetz oder soweit wir ausnahms-
weise eine Garantie ibernommen haben.

11 Eigentumsvorbehalt

Wir akzeptieren bei entsprechender Ver-
einbarung, dass das Eigentum an Lieferun-
gen (,Vorbehaltsware") bis zum vollstandi-
gen Ausgleich der diesbezuglichen Forde-
rung des Lieferanten beim Lieferanten ver-
bleibt (,einfacher Eigentumsvorbehalt").
Ausgeschlossen sind alle sonstigen For-
men des Eigentumsvorbehalts, insbeson-
dere der erweiterte, der weitergeleitete und
der auf die Weiterverarbeitung verlangerte
Eigentumsvorbehalt.
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12 Compliance, Mindestlohn, Daten-

schutz, Change of Control

12.1  Verstolit der Lieferant gegen die
Vorgaben des MiLoG bzw. der auf Grund-
lage des § 3 a AUG erlassenen Rechtsver-
ordnung, stellt er uns von allen Anspruchen
Dritter wegen solcher Verstoél3e, insbeson-
dere nach § 13 MiLoG, frei. Eine solche In-
anspruchnahme berechtigt uns zur fristlo-
sen Kundigung der Geschéaftsbeziehung
mit dem Lieferanten.

12.2 Eine Nutzung unserer Daten ist
ohne unsere vorherige schriftliche Zustim-
mung nur im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften erlaubt. Wir sind ebenso wie der
Lieferant dazu verpflichtet, die im Zusam-
menhang mit dem Abschluss und der
Durchfihrung des jeweiligen Vertrages er-
hobenen Daten nur im Einklang mit den ge-
setzlichen Vorgaben zu erheben und zu
verarbeiten. Fur Einzelheiten verweisen wir
auf unsere Datenschutzerklarung, die der
Lieferant auf unserer Webseite www.maxi-
mator-hydrogen.de Der Lieferant teilt uns
jede kraft Gesetzes erfolgende Gesamt-
rechtsnachfolge in unsere Geschaftsbezie-
hung und/ oder in mit uns bestehende Ver-
trage sowie jede Anderung seiner Firmie-
rung unaufgefordert schriftlich mit.

13 Lieferantenkodex

13.1 Der Lieferant ist verpflichtet, die
menschenrechts- und umweltbezogenen
Erwartungen im Sinne des § 2 Abs. 2 bis 4
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
(LkSG), die in unserem Lieferantenkodex
niedergelegt sind, einzuhalten und die auf-
grund der im spezifischen Lieferzusam-
menhang ermittelten Risiken und daraus
abgeleiteten und in dem Lieferantenkodex
definierten Handlungspflichten umzuset-
zen, soweit dies nicht gegen flr den Liefe-
ranten geltendes und unmittelbar anwend-
bares Recht verstofit.

13.2  Wir sind berechtigt, die Risiken im
spezifischen Lieferzusammenhang und die
Wirksamkeit der an den Lieferanten gestell-
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ten Handlungspflichten dauerhaft zu Gber-
prifen und die Handlungspflichten des Lie-
feranten entsprechend anzupassen. Wir
sind insbesondere berechtigt, mindestens
jahrlich oder anlassbezogenen auf Grund-
lage der von uns durchgefuhrten Risiko-
analyse die Handlungspflichten des Liefe-
ranten anzupassen. Stimmt der Lieferant
einer Anpassung der Handlungspflichten
auf von uns festgestellte Risiken hinsicht-
lich der menschenrechts- oder umweltbe-
zogenen Erwartungen nicht zu, sind wir be-
rechtigt, den Vertrag mit einer Frist von 4
Wochen zu kindigen.

13.3 Wir sind berechtigt, angemessene
Abhilfemalnahmen im Sinne des § 7 LkSG
in Bezug auf die im Rahmen der Risikoana-
lyse festgestellten Risiken bereits bei einer
bevorstehenden Verletzung zu ergreifen.
Der Lieferant ist verpflichtet, im Rahmen
dieser AbhilfemaRnahmen vollstandig zu
kooperieren.

13.4 Der Lieferant verpflichtet sich, sich
bestmdglich zu bemihen, die vereinbarten
Pflichten auch seinen Lieferanten vertrag-
lich aufzuerlegen und dies uns durch Vor-
lage geeigneter Unterlagen nachzuweisen.
Jedenfalls verpflichtet sich der Lieferant bei
der Auswahl der Lieferanten deren Einhal-
tung der menschenrechts- und umweltbe-
zogenen Erwartungen zu priufen und bei
der Auswahl der Lieferanten zu berticksich-
tigen.

13.5 Verletzt der Lieferant seine Pflich-
ten aus dieser Ziff. 13 sind wir berechtigt,
nach fruchtlosem Ablauf einer angemesse-
nen Nachfrist, die betroffenen Vertrage mit
dem Lieferanten fristlos zu kindigen.

14 Geheimhaltung

14.1 ,Vertrauliche Informationen" im
Sinne der nachfolgenden Geheimhaltungs-
erklarung sind alle Informationen (ein-
schlieBlich Daten, Aufzeichnungen, Unter-
lagen, Zeichnungen, Muster, technische
Komponenten und Know-How), die den Or-
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ganen, Mitarbeitern, Beratern des Lieferan-
ten oder sonstigen fur ihn tatigen Dritten im
Rahmen dieses Vertrages und der Ver-
handlungen zu diesem Vertrag zuganglich
gemacht werden/ wurden, insbesondere
Uber unser Unternehmen, unsere Kunden,
unsere Produktionsprozesse, unsere Preis-
kalkulation, etc., und als vertraulich ge-
kennzeichnet sind oder ihrer Natur nach
der Vertraulichkeit bedirfen. Ob und auf
welchem Tragermedium die vertraulichen
Informationen verkorpert sind, ist unerheb-
lich; insbesondere sind auch mindliche In-
formationen umfasst.

14.2 Unser Lieferant ist verpflichtet, die
vertraulichen Informationen streng vertrau-
lich zu behandeln und sie ohne unsere
schriftliche Zustimmung nicht an Dritte wei-
terzugeben oder diesen zuganglich zu ma-
chen. Unser Lieferant wird geeignete Vor-
kehrungen zum Schutz der vertraulichen
Informationen treffen, mindestens aber die-
jenigen Vorkehrungen, mit denen er beson-
ders sensible Informationen Uber sein eige-
nes Unternehmen schiitzt.

14.3 Unser Lieferant ist nicht berechtigt,
von uns offengelegte Vertrauliche Informa-
tionen fur einen anderen Zweck als zum
Zwecke der jeweiligen Vertragserfullung zu
verwenden.

14.4 Unser Lieferant ist insbesondere
nicht dazu berechtigt, erhaltene Muster
oder sonstige entsprechende Informatio-
nen nachzubilden, nachzubauen, zu 6ffnen
oder zu zerlegen (Reverse Engineering).

14.5 Die Geheimhaltungspflichten nach
Ziffer 14.1 und 14.2 gelten nicht fir solche
Informationen, fir die unser Lieferant
nachweisen kann, dass
e wir flr den konkreten Einzelfall ei-
ner Weitergabe oder Nutzung
durch unseren Lieferanten vorher
schriftlich zugestimmt haben;
e sie vor Abschluss dieser Geheim-
haltungserklarung offenkundig
waren;
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e unser Lieferant sie vor dem Ab-
schluss dieser Geheimhaltungs-
erklarung von einem Dritten er-
langt hat oder danach ohne Verlet-
zung dieser Geheimhaltungser-
klarung von einem Dritten erlangt,
sofern der Dritte jeweils rechtma-
Big in den Besitz der Vertraulichen
Informationen gelangt ist und
durch die Weitergabe nicht gegen
eine ihn bindende Vertraulich-
keitsverpflichtung verstoft; oder

o der Lieferant zur Preisgabe der
vertraulichen Informationen ge-
setzlich oder aufgrund der Regel-
werke einer Borse oder durch eine
vollstreckbare Anordnung eines
zustandigen Gerichts oder einer
zustandigen Behdrde verpflichtet
ist.

14.6 Diese Geheimhaltungserklarung
tritt mit Abschluss dieses Vertrages in Kraft
und endet finf Jahre nach Beendigung der
Geschéaftsbeziehung.

15 Erfillungsort, Gerichtsstand, an-
wendbares Recht
15.1  Erfullungsort ist unser Geschaftssitz
in Nordhausen.
15.2 AusschlieB8licher Gerichtsstand fiir
alle Streitigkeiten aus Handelsgeschéaften
mit Vollkaufleuten und juristischen Perso-
nen des o6ffentlichen Rechts ist fir beide
Teile Nordhausen (§ 38 ZPO). Dies gilt
auch flr Wechsel- und Scheckprozesse.
Wir kdnnen unseren Lieferanten auch an
seinem allgemeinen Gerichtsstand verkla-
gen. Fir Verfahren, die den Amtsgerichten
ausschlief3lich zugewiesen sind, ist das
Amtsgericht Mihlhausen zustandig.
15.3 Es qilt das Recht der Bundesrepub-
lik Deutschland unter Ausschluss aller Ver-
weisungen auf andere Rechtsordnungen
und internationale Vertrage. Das Uberein-
kommen der Vereinten Nationen vom 11.
April 1980 Uber Vertrage Uber den interna-
tionalen Warenkauf (CISG, ,Wiener Kauf-
recht") ist ausgeschlossen.
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16 Salvatorische Klausel

16.1  Sind oder werden einzelne Bestim-
mungen dieser AEB oder des Lieferge-
schaftes ganz oder teilweise unwirksam, so
wird dadurch die Wirksamkeit der Ubrigen
Bestimmungen oder ubrigen Teile solcher
Klauseln nicht berihrt. An die Stelle der un-
wirksamen Klausel tritt eine Regelung, die
dem Ziel dieser Klausel moglichst ent-
spricht und wirksam ist.
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	4.1 Der Lieferant ist nicht berechtigt, ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung, die wir nicht unbillig verweigern dürfen, die von ihm geschuldete Lieferung oder Leistung durch Dritte erbringen zu lassen. Teillieferungen sind unzulässig.
	4.2 Wird die Geltung der Handelsklauseln „Incoterms" vereinbart, ist die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltende Fassung maßgeblich. Ohne Vereinbarung erfolgt die Lieferung „frei Haus" unter Geltung der Incoterms DDP („delivered duty paid") mit B...
	4.3 Der Lieferant hat auf eigene Kosten eine angemessene Transportversicherung abzuschließen und uns auf unser Verlangen nachzuweisen.
	4.4 Der Lieferant trägt das Beschaffungsrisiko. Wir akzeptieren insbesondere keinen Vorbehalt rechtzeitiger Selbstbelieferung, d.h. der Lieferant hat dafür zu sorgen, dass in seinem Lager genügend Material und Ersatzteile vorhanden sind, um seinen ver...
	4.5 Der Lieferung ist ein Lieferschein unter Angabe von Datum (Ausstellung und Versand), Inhalt der Lieferung (Artikelnummer und Anzahl) sowie unserer Bestellkennung (Datum und Nummer) beizulegen. Bei Schiffversand sind in Versandpapieren der Name der...
	4.6 Die in der Bestellung genannte Lieferzeit ist verbindlich. Die Lieferfrist beginnt mit Vertragsschluss. Eine Leistungserbringung vor dem vereinbarten Termin berechtigt uns zur Zurückweisung der Leistung bis zur Fälligkeit.
	4.7 Ist eine Lieferung oder Leistung mit Montage/ Service vereinbart, ist die Übergabe des Liefergegenstandes nach ordnungsgemäßer Ausführung der Montage/ des Services maßgeblich. Soweit vertragsgemäß eine Abnahme erfolgt, ist diese für die Einhaltung...
	4.8 Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich in Kenntnis zu setzen, wenn Umstände eintreten oder erkennbar werden, aus denen sich ergibt, dass die vereinbarte Lieferzeit möglicherweise nicht eingehalten werden kann.
	4.9 Im Fall des Lieferverzuges stehen uns die gesetzlichen Ansprüche und Rechte zu; ferner ist der Lieferant verpflichtet, uns eine pauschalierte Verzugsentschädigung in Höhe von 0,5% des Netto-Bestellwertes der vom Verzug betroffenen Bestellung pro v...
	4.10 In der Annahme einer verspäteten Lieferung oder Leistung liegt kein Verzicht auf Ansprüche und Rechte aufgrund des Verzuges.
	4.11 Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Lieferung oder Leistung geht mit Übergabe am Erfüllungsort auf uns über. Ist eine Abnahme vereinbart, ist diese für den Gefahrübergang, die Beweislast und die Fälligkeit...
	4.12 Wir geben keine Strafversprechen für Nichterfüllung oder nicht gehörige Erfüllung ab. Wir können Vertragsstrafen bis zur Schlusszahlung geltend machen, ohne dass dies eines vorherigen Vorbehaltes, insbesondere bei einer Abnahme, gemäß § 341 Abs. ...
	4.13 Für den Eintritt unseres Annahmeverzuges gelten die gesetzlichen Vorschriften. Der Lieferant muss uns seine Leistung aber auch dann ausdrücklich anbieten, wenn für eine Handlung oder Mitwirkung unsererseits (z.B. Beistellung von Material) eine be...

	5 Ersatzteile
	5.1 Der Lieferant ist verpflichtet, uns für die Dauer von zehn Jahren ab Auslieferung Ersatzteile zu marktüblichen, höchstens jedoch seinen jeweils gültigen Ersatzteilpreisen insbesondere auch dann zu liefern, wenn die Geschäftsbeziehung beendet ist.

	6 Schutzrechte Dritter, Freistellung,
	6.1 Der Lieferant steht dafür ein, dass durch von ihm gelieferte Ware keine Schutzrechte Dritter in Ländern der EU, USA, China oder Großbritannien oder in Ländern, in denen der Lieferant produziert oder herstellen lässt, verletzt werden.
	6.2 Werden wir aufgrund der Lieferungen oder Leistungen unseres Lieferanten wegen einer Schutzrechtsverletzung von einem Dritten in Anspruch genommen:
	 werden wir unseren Lieferanten unverzüglich entsprechend informieren,
	 stellt uns unser Lieferant von sämtlichen Ansprüchen Dritter einschließlich angemessener Kosten der Rechtsverteidigung und/ oder Rechtsverfolgung vollumfänglich auf erstes schriftliches Anfordern frei,
	 wird unser Lieferant uns nach seiner Wahl auf seine Kosten für den betroffenen Leistungsgegenstand entweder ein Nutzungsrecht erwirken oder den Leistungsgegenstand in Abstimmung mit uns so ändern, dass das Schutzrecht nicht verletzt wird, jedoch der...
	6.3 Der Lieferant verpflichtet sich, uns unverzüglich von bekannt werdenden Verletzungsrisiken und angeblichen Verletzungsfällen zu unterrichten und uns Gelegenheit zu geben, entsprechenden Ansprüchen einvernehmlich entgegenzuwirken.
	6.4 Der Lieferant wird auf unsere Anfrage die Benutzung von eingetragenen Schutzrechten und Schutzrechtsanmeldungen an dem Liefergegenstand mitteilen.

	7 Beistellungen, Werkzeuge, Nutzungsrechte
	7.1 Verarbeitung oder Umbildung an von uns beigestellten Teilen (Vorbehaltsware) durch den Lieferanten werden für uns vorgenommen. Wird unsere Vorbehaltsware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet, erwerben wir Miteigentum an der n...
	7.2 An jeglichen Modellen, Fertigungseinrichtungen, Werkzeugen, Mustern, Vorlagen, Abbildungen, Prospekten, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen und Beistellungen behalten wir uns sämtliche Rechte, einschließlich Urheberrechten, Kennzeichenrechten, ...
	7.3 Der Lieferant ist verpflichtet, an unseren Beistellungen etwa erforderliche Wartungs- und Inspektionsarbeiten sowie alle Instandhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten auf eigene Kosten rechtzeitig durchzuführen. Der Lieferant ist verpflichtet, die ...
	7.4 Formen, Modelle, Werkzeuge, Filme, Zeichnungen, usw., die zur Durchführung der Bestellung vom Lieferanten hergestellt worden sind, gehen durch Bezahlung in unser Eigentum über, auch wenn sie im Besitz des Lieferanten verbleiben. Sie sind vom Liefe...
	7.5 Auf Anforderung, spätestens mit der Schlusslieferung, sind uns gehörende Abbildungen, Zeichnungen, Berechnungen, Formen, Modelle, Werkzeuge und sonstige Unterlagen einredefrei auszuhändigen.
	7.6 Wir haben während der Nutzungsdauer ein nicht ausschließliches, übertragbares und kostenloses Nutzungsrecht an den vom Lieferanten gelieferten Produkten. Patentrechte und andere immaterielle Eigentumsrechte verbleiben im Eigentum des Lieferanten.

	8 Beschaffenheit der Ware, Gewährleistung, Warenausgangskontrolle, Untersuchungs- und Rügepflichten, Lieferantenregress
	8.1 Der Lieferant leistet Gewähr dafür, dass der Liefergegenstand keine seinen Wert oder seine Tauglichkeit beeinträchtigenden Mängel aufweist, die vereinbarte Beschaffenheit hat, sich für die nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung eignet, dem Sta...
	8.2 Der Lieferant sichert zu, dass alle gelieferten Stoffe, Zubereitungen und Stoffe in Erzeugnissen im Einklang stehen mit der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlamentes und Rates vom 18.12.2006 (REACH) in der jeweils aktuellen Fassun...
	8.3 Der Lieferant hat zur Sicherung der Qualität seiner Lieferungen eine nach Art und Umfang geeignete, dokumentierte Qualitätsprüfung nach DIN EN ISO 9001 oder gleichwertig, mindestens eine Warenausgangskontrolle, durchzuführen. Er hat Aufzeichnungen...
	8.4 Unsere Untersuchungspflicht bei Anlieferung beschränkt sich auf Mängel, die bei unserer Wareneingangskontrolle unter äußerlicher Begutachtung der äußeren Verpackung einschließlich der Lieferpapiere im Stichprobenverfahren offen zu Tage treten (Tra...
	8.5 Gesetzliche Mängelansprüche stehen uns ungekürzt zu. Die Nacherfüllung durch den Lieferanten erfolgt nach unserer Wahl durch Beseitigung des Mangels (Nachbesserung) oder durch Lieferung einer mangelfreien Sache (Ersatzlieferung), sofern der Liefer...
	8.6 Abweichend von § 442 Abs. 1 S. 2 BGB stehen uns Mängelansprüche uneingeschränkt auch zu, wenn uns der Mangel bei Vertragsschluss infolge grober Fahrlässigkeit unbekannt geblieben ist. Für den Anspruch auf Aufwendungsersatz gem. § 439 Abs. 3 BGB sc...
	8.7 Die Verjährungsfrist für Gewährleistungsansprüche beträgt 36 Monate, gerechnet ab Gefahrübergang, soweit nicht zwingende Bestimmungen der §§ 478, 479 BGB eingreifen oder der Lieferant eine längere Frist einräumt oder von Gesetzes wegen eine länge...
	8.8 Nach Mangelbehebung beginnt die vereinbarte Gewährleistungsfrist für die reparierten oder ersetzten Liefergegenstände erneut.
	8.9 Unsere gesetzlich bestimmten Regressansprüche innerhalb einer Lieferkette (Lieferantenregress gemäß §§ 445 a, 445 b, 478 BGB) stehen uns neben den Mängelansprüchen uneingeschränkt zu. Wir sind insbesondere berechtigt, genau die Art der Nacherfüllu...

	9 Haftung des Lieferanten, Produzentenhaftung, Freistellung, Versicherung, Abtretung
	9.1 Die Haftung des Lieferanten richtet sich uneingeschränkt nach den gesetzlichen Bestimmungen. Der Lieferant hat Verschulden seiner Vorlieferanten wie eigenes Verschulden zu vertreten.
	9.2 Ist der Lieferant für einen Schaden, insbesondere einen Produktschaden verantwortlich, hat er uns insoweit von Ansprüchen Dritter freizustellen, als die Ursache hierfür in seinem Herrschafts- und Organisationsbereich gesetzt wurde und er im Außenv...
	9.3 Der Lieferant hat eine Produkthaftpflichtversicherung mit einer pauschalen Deckungssumme von mindestens 10 Mio. EUR pro Personen-/ Sachschaden und Kalenderjahr während der Dauer dieses Vertrages, d.h. bis zum Ablauf der Gewährleistungsfrist, abzus...

	10 Haftung der Maximator Hydrogen GmbH
	10.1 Schadensersatzansprüche des Lieferanten, gleich aus welchem Rechtsgrund, sowie Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen sind ausgeschlossen, es sei denn, die Schadensursache beruht auf einer grob fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverle...
	10.2 Die vorstehende Haftungsbegrenzung nach Ziffer 10.1 gilt auch für die persönliche Haftung unserer Mitarbeiter, Vertreter und Organe sowie für unsere Erfüllungsgehilfen.
	10.3 Die Haftungsbegrenzungen nach vorstehenden Ziffern 10.1 und 10.2 gelten nicht für Personenschäden, d.h. für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder der Freiheit, bei einer Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz ode...

	11 Eigentumsvorbehalt
	Wir akzeptieren bei entsprechender Vereinbarung, dass das Eigentum an Lieferungen („Vorbehaltsware") bis zum vollständigen Ausgleich der diesbezüglichen Forderung des Lieferanten beim Lieferanten verbleibt („einfacher Eigentumsvorbehalt"). Ausgeschlos...

	12 Compliance, Mindestlohn, Datenschutz, Change of Control
	12.1 Verstößt der Lieferant gegen die Vorgaben des MiLoG bzw. der auf Grundlage des § 3 a AÜG erlassenen Rechtsverordnung, stellt er uns von allen Ansprüchen Dritter wegen solcher Verstöße, insbesondere nach § 13 MiLoG, frei. Eine solche Inanspruchnah...
	12.2 Eine Nutzung unserer Daten ist ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung nur im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften erlaubt. Wir sind ebenso wie der Lieferant dazu verpflichtet, die im Zusammenhang mit dem Abschluss und der Durchführung des ...

	13 Lieferantenkodex
	13.1 Der Lieferant ist verpflichtet, die menschenrechts- und umweltbezogenen Erwartungen im Sinne des § 2 Abs. 2 bis 4 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), die in unserem Lieferantenkodex niedergelegt sind, einzuhalten und die aufgrund der im ...
	13.2 Wir sind berechtigt, die Risiken im spezifischen Lieferzusammenhang und die Wirksamkeit der an den Lieferanten gestellten Handlungspflichten dauerhaft zu überprüfen und die Handlungspflichten des Lieferanten entsprechend anzupassen. Wir sind insb...
	13.3 Wir sind berechtigt, angemessene Abhilfemaßnahmen im Sinne des § 7 LkSG in Bezug auf die im Rahmen der Risikoanalyse festgestellten Risiken bereits bei einer bevorstehenden Verletzung zu ergreifen. Der Lieferant ist verpflichtet, im Rahmen dieser...
	13.4 Der Lieferant verpflichtet sich, sich bestmöglich zu bemühen, die vereinbarten Pflichten auch seinen Lieferanten vertraglich aufzuerlegen und dies uns durch Vorlage geeigneter Unterlagen nachzuweisen. Jedenfalls verpflichtet sich der Lieferant be...
	13.5 Verletzt der Lieferant seine Pflichten aus dieser Ziff. 13 sind wir berechtigt, nach fruchtlosem Ablauf einer angemessenen Nachfrist, die betroffenen Verträge mit dem Lieferanten fristlos zu kündigen.

	14 Geheimhaltung
	14.1  „Vertrauliche Informationen" im Sinne der nachfolgenden Geheimhaltungserklärung sind alle Informationen (einschließlich Daten, Aufzeichnungen, Unterlagen, Zeichnungen, Muster, technische Komponenten und Know-How), die den Organen, Mitarbeitern, ...
	14.2 Unser Lieferant ist verpflichtet, die vertraulichen Informationen streng vertraulich zu behandeln und sie ohne unsere schriftliche Zustimmung nicht an Dritte weiterzugeben oder diesen zugänglich zu machen. Unser Lieferant wird geeignete Vorkehrun...
	14.3 Unser Lieferant ist nicht berechtigt, von uns offengelegte Vertrauliche Informationen für einen anderen Zweck als zum Zwecke der jeweiligen Vertragserfüllung zu verwenden.
	14.4 Unser Lieferant ist insbesondere nicht dazu berechtigt, erhaltene Muster oder sonstige entsprechende Informationen nachzubilden, nachzubauen, zu öffnen oder zu zerlegen (Reverse Engineering).
	14.5 Die Geheimhaltungspflichten nach Ziffer 14.1 und 14.2 gelten nicht für solche Informationen, für die unser Lieferant nachweisen kann, dass
	14.6 Diese Geheimhaltungserklärung tritt mit Abschluss dieses Vertrages in Kraft und endet fünf Jahre nach Beendigung der Geschäftsbeziehung.

	15 Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht
	15.1 Erfüllungsort ist unser Geschäftssitz in Nordhausen.
	15.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Handelsgeschäften mit Vollkaufleuten und juristischen Personen des öffentlichen Rechts ist für beide Teile Nordhausen (§ 38 ZPO). Dies gilt auch für Wechsel- und Scheckprozesse. Wir könne...
	15.3 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss aller Verweisungen auf andere Rechtsordnungen und internationale Verträge. Das Übereinkommen der Vereinten Nationen vom 11. April 1980 über Verträge über den internationalen Warenk...

	16 Salvatorische Klausel
	16.1 Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser AEB oder des Liefergeschäftes ganz oder teilweise unwirksam, so wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen oder übrigen Teile solcher Klauseln nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen K...


